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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Die arterielle Hypertonie ist in vielen Industrienationen die Volkskrankheit. Die Messung des Blut-
drucks und somit die Diagnose und Therapiekontrolle erfolgt seit 100 Jahren mit der auskultatori-
schen Methode nach Riva-Rocci und Korotkoff. Die Behandlung der Hypertonie orientiert sich an
der Blutdruckhöhe. Leider werden trotz aller Anstrengungen in großen epidemiologischen Untersu-
chungen nur in unter 30 % der behandelten Hypertoniker die Zielwerte erreicht. In den letzten Jah-
ren wurden in medikamentenvergleichenden Studien positive Effekte unterschiedlicher Antihyper-
tensiva bei vergleichbarer Blutdrucksenkung beobachtetet. Diese Organprotektion kann langfristig
zu einer deutlichen Reduktion kardiovaskulärer Ereignisse und Verhinderung von Endorganschäden
beitragen helfen.

Aus Anlaß der 100jährigen auskultatorischen Blutdruckmessung veranstaltete die Kardiologische
Klinik des Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalens im März 2006 ein Symposium. In die-
ser Ausgabe des Journals für Hypertonie werden ausgewählte Übersichtsarbeiten mit praktisch rele-
vantem Inhalt zur rationalen Hypertoniediagnostik, dem Stellenwert der Blutdruckselbstmessung in
der telemetrischen Einbindung, möglicher pathophysiologischer Mechanismen der Organprotektion
(Hirn, Herz und Niere) und den Meßmethoden, mit denen diese vorhersagbar sind, publiziert.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. med. Siegfried Eckert
Oberarzt Kardiologische Klinik Herz-und Diabeteszentrum NRW,
Regionalbeauftragter der Deutschen Hochdruckliga und einer ihrer Sprecher
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